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P anthe on: "Daw issen Sie me hf alSirif1/~, .

Von Ulrike Strauch

Nicht nur, dass ein im Lande umherrei-
sender Kabarettist wie Jürgen Becker zahl-
reiche Theater und, Stadthallen von innen,
kennt.-', ",', ' , '",,'

, Aucl1: der LiebIirigssatz aller, deutschen
Hausmeister ist ilwl' geläufig: "Sie können

, hier nicht stehen bleiben/' Jüngstes Bei-
spiel dafür ist der Herr Eichler vom Kill-,
tu'ramt einer rechtsrheinischen Kleinstadt,
der in Beckers. aktuellem Programm "ba
y.isseriSie, mehr ~ilIs'ich" ein~ 1ragende
Rolle ,spielt ES geht um das Mysterium
des RheiriiSchenKapitalismus; Und damit

, ",,' " '

lag Becker im Pantheon denn auch genau
richtig. '

, Zunächst einmal gilt es zwischen Kapi-
'talismus und Kommunismus scharf zu un-
terscheiden: "Im Kapitalismus wird der
Mensch vom Menschen ausgebeutet. Im
Kommunismus ist es umgekehrt." So weit,
so gut. Einen entscheidenden Schritt wei-, ,

, terdenkt da der R1).einischeKapitallsmus:"
;,Der,Umsatz ist l~ngfristig am8tpßt~n, ,',

wenn alle mit1rinken." Dieser ausgespJ:ö-
ehen "wirt~chaftlichen" Devise habet\9ie ' ,

Bläck Föss auch ein Li~d gewidmet~4as:-
wie sollte es anders; seiil- rasch zum..~las""
sikeravancierte.! ." ,,', :'~:;~~'~.' "

, ,Das ;,Mystiscbe" wiederum liegt auch'
dem Herrn Eichler im Blut. Beim, Blick,
auf die kaputte' Bühnenlcimpe zUm Bei~'
spiel: "Müsst' isch eigentlich mal nach-
gucken." Oder "die hierzulande gern 'zi-
tierte, 'StE!igel11ngins, Zeitlos-Anonyme: '
"Müssf§ielJ.dieTCigemal einer drum küm- "

metl1.'.:';';;'.',',~,<,. " ,','

tatsache: 'ist;' ,'dass' das katholische
,Rh.E!inlandsicP.er nicht für die ~Heilig~
,sprechung der 'Arbeit" verantwortlich ge-
macht werq.en ,muss. Der Sündenbock ist
ah~mderer Sti:!llezu suchen: Im Protes-
tantismus' irilerU<anischen Zuschnitt,s mit

, kerbigeri teitsätz~n wie' "Zeit ist Geld".

, ,

, ,;' Was dem' Rh~inländer wiederum nur
ein müdes Schulterzuckenentlockt. Die-

, sem 'yorlutherarrlsch gepragten Menschen
genüg~im Grunde die universelle Idee der
Arbeit an si,ch.;,Dafür braucht sie ja nicht
unbedingt an der Wirklichkeit gemessen
werden. Und-wenn selbst ,ein Hausmeister

,schließlich, 'dqch ,noch, großzügig über
,Parkverbot hiriwegsehenka,nn, um dem
'angereistenKüns,tle~ ersr'einmal'ein "lek-
ker' Kölsch~~,anzubieten -' da steht~uch

, 'Jürgen Becker selbst,nicht ,zurück und ser-
viert seinem BonnerJ;'ublil<.um zum Ab-
s,cWuss eine Runde Freibier. So stimmt

, derUmsatz, und so.stimmt da,sProgramm,
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